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Zusammensetzung des Koordinationsrates: 
 

 ---- DITIB  DITIB  DITIB  DITIB ----    
Türkisch-Islamische Union der 
Anstalt für Religion e.V. 
Venloer Str. 160 
50823 Köln     
T: 0221 / 579 82 – 0 
info@ditib.de  
www.ditib.de                                                                                                                                                                                                                    

---- IRD  IRD  IRD  IRD ----    
Islamrat für die Bundesrepublik 
Deutschland 
Osterather Str. 7 
50739 Köln 
T: 0221 / 170 49015 
islamrat@islamrat.de 
www.islamrat.de 
                                                                                                                                                                    

---- VIKZ  VIKZ  VIKZ  VIKZ ----    
Verband der Islamischen 
Kulturzentren in Deutschland e.V. 
Vogelsanger Str. 290 
50825 Köln     
T: 0221 / 95 44 100 
info@vikz.de  
www.vikz.de 

---- ZMD  ZMD  ZMD  ZMD ----    
Zentralrat der Muslime in 
Deutschland e.V. 
Steinfelder Gasse 32 
50670 Köln  
T:  0221 / 1 39 44 50 
sekretariat@zentralrat.de 
www.zentralrat.de               

 
Pressemitteilung  vom 26.08.2008  
 
Ramadan beginnt am 1.September 2008 
 
Muslime verabschieden gemeinsame Berechnungsgrundlagen  
 
In einer Pressemitteilung teilte der Sprecher des Koordinationsrats der Muslime in 
Deutschland Ali Kizilkaya mit, dass der Beginn des muslimischen Fastenmonats 
Ramadan im Jahre 1429 nach islamischer Zeitrechnung am 1.September 2008 
beginnt und am 29. September 2008 endet. Damit wird das Ramadanfest  am 
30.September 2008 gefeiert. So begehen erstmalig in Deutschland alle großen 
Verbände  den Ramadan und Fest des Fastenbrechens zum selben Zeitpunkt. 
  
Ali Kizilkaya beglückwünschte die Muslime zum kommenden Fastenmonat und 
wünschte ihnen „Gottes Segen, Barmherzigkeit und Güte für diese segensreiche 
Zeit“. Er erinnerte die Muslime an den Sinn und Gehalt des Fastens und sagte, „dass 
diese Zeit besonders für die Solidarität mit den Schwachen und Armen in der Welt 
genutzt werden sollte“. 
 
In einer  Arbeitsgruppe des KRM arbeiteten die Verbände  in den letzten Monaten an 
einer gemeinsamen Grundlage für die Berechnung des jeweiligen Monatsbeginns 
und des Monatsendes.  
 
Hierbei folgten die im Koordinationsrat der Muslime in Deutschland KRM vertretenen 
Verbände der von der OIC, der Organisation der Islamischen Konferenz bereits im 
Jahre 1978 erarbeiteten Grundlage, dass der neue Monat nach der Geburt des 
Neumonds mit der berechneten möglichen frühesten Sichtung an jedem Ort der Welt 
beginnt.  
Die unterschiedlichen wissenschaftlichen Berechnungsmethoden  der  Verbände 
wurden  zugunsten der Einheit der Muslime in Deutschland zurückgestellt bzw. 
harmonisiert.  
 
„Der einheitliche Beginn des Fastenmonats Ramadans und das gemeinsame 
Begehen des anschließenden Festes hat für uns eine fundamentale muslimische 
Priorität“ bekannte der Sprecher Kizilkaya dann auch heute in Köln. 


